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Vor rund 150 Mio. Jahren ent-
stand der SOLNHOFENER
KALKSTEIN, der ausschließ-

lich im Altmühltal vorkommt. Natur-
bedingt sind heute am Markt unter-
schiedliche Qualitäten des Materials
erhältlich. 1857 wurde der Solenhofer
Aktien-Verein (SAV) gegründet, der
damit zu den ältesten Aktiengesell-
schaften Bayerns zählt. In den 150 Jah-
ren seines Bestehens hat er die Stein-
brüche mit den laut eigenen Angaben
besten Schichten des SOLNHOFE-

NER KALKSTEINS erworben, der
unter dem Markenzeichen »Qualität
der Spitze« angeboten wird. Die welt-
weite Präsentation erfolgt durch die
Solnhofen Stone Group (SSG), die ei-
ner renommierten, international täti-
gen Firmengruppe der Baustoffe /
Bautechnik angehört.

Dicht und rein

In den Brüchen kann der Kalkstein
nur von Hand in Form polygonaler
Platten abgebaut werden, im Stein-

werk wird er mit modernster Techno-
logie bearbeitet und anschließend
vertrieben. Es handelt sich laut SAV
um den reinsten und dichtesten Kalk-
stein der Erde (ca. 97 % CaCO3). Das
Farbspektrum reicht von Beige bis
Braun.Einzelne naturbelassene bruch-
raue Platten zeichnen sich durch farn-
ähnliche Dendriten aus oder enthalten
sogar wertvolle Versteinerungen. In
Solnhofen wurde 1860 das erste Skelett
des Archaeopteryx entdeckt. Mittler-
weile hat man insgesamt zehn Exem-
plare des Urvogels gefunden, das siebte
1992 in einem der Brüche des SAV.

Variationen und Einsatzgebiete

Eingesetzt wird der SOLNHOFE-
NER KALKSTEIN v. a. für Boden-
beläge, Massiv-Teile und Treppen. Das

150 Jahre Solenhofer Aktien-Verein:

Qualität der Spitze
Der Solenhofer Aktien-Verein feiert in diesem Jahr 150-jähri-
ges Bestehen. In eigenen Brüchen wird der SOLNHOFENER
KALKSTEIN gewonnen. Zur Stone+tec veranstaltet das Unter-
nehmen u. a. eine Postkartenaktion.

Firmengebäude des SAV

Bruchraue Oberflächen im Innenbereich Bodenbelag mit angeschliffener Oberfläche



naturbelassene bruchraue
Material zeichnet sich durch
in Farbe und Struktur un-
wiederholbare, naturgege-
bene Plattenoberflächen
aus. Es handelt sich um ei-
nen Baustoff für Bauherren mit
ausgeprägter architektonischer Sensi-
bilität, wie der SAV angibt. Die Qua-
lität des Kalksteins verhindert Abrieb
und Verschleiß.Verschiedene Oberflä-
chen und Oberflächenbearbeitungen
sind erhältlich: Bruchraue Oberflä-
chen vermitteln einen rustikalen, leb-
haften Gesamteindruck, die geschlif-
fene Variante sorgt dafür, dass die Har-
monie der Farbkerne elegant wirkt.
Der SOLNHOFENER KALK-
STEIN kann polygonal oder in ver-
schiedenen standardisierten geometri-
schen Formen geliefert werden. For-
mate werden auch nach individuellen
Kundenwünschen gefertigt.Verschie-
dene Stärken für die Dickbett-Verle-
gung und kalibrierte Dicken für die
Dünnbett-Verlegung sind erhältlich.

Stufen gibt
es in 20, 30 oder 40 mm
Stärke mit verschiedenen Kanten-
profilen (gefast,Viertelstab, Rundstab
u. a.). Zur Stone+tec veranstaltet der
SAV zur besseren Präsentation des
SOLNHOFENER KALKSTEINS
eine Response-Postkartenaktion. An-
zeigen des Vereins sind Karten beige-
fügt (siehe S. 31). Interessenten, die
diese ausfüllen und an den SAV zu-
rückschicken, erhalten einen Prospekt
mit kostenloser Gastkarte für die
Stone+tec.
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